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Anaphylaxie von zwei Seiten  
in die Zange nehmen

In einer Studie hatten Forscher mit 
Hilfe von Erdnussprotein und Chole-

ratoxin Mäuse gegen Erdnuss sensibili-
siert. Eine Woche nach der letzten Sen-
sibilisierung erhielten die Tiere vor 
einem Provokationstest entweder ein-
malig einen 5-Lipoxigenase-Inhibitor 
gegen die Leukotrienproduktion, einen 
Rezeptorantagonisten des Plättchen-ak-
tivierenden Faktors (PAF), ein Anti hist a-
mi nikum oder kombiniert Antagonisten 
gegen PAF- und Histaminrezeptor. 

Die nur auf Leukotriene oder Hist-
amin abzielende Therapie reduzierte die 
Schwere und Dauer der anaphylakti-
schen Reaktion gegenüber unbehandel-
ten Kontrolltieren nicht – die Antagoni-
sierung des PAF-Rezeptors dagegen war 
wirksam, insbesondere bei der Verhin-

Reaktion. Hypothermi-
en traten deutlich selte-

ner auf, die Kombinations-
therapie reduzierte auch die 

Gefäßpermeabilität um 82% gegen-
über Kontrolltieren. Zudem verringerte 
die Kombinationstherapie die Freiset-
zung von Histamin und Cysteinyl-Leu-
kotrienen in das Plasma.

Fazit: Die kombinierte Blockade von 
PAF und Histamin konnte die Schwere 
anaphylaktischer Reaktionen bei Erd-
nussallergie im Tierexperiment am bes-
ten verringern. Dieser Ansatz wäre daher 
eine mitunter lebensrettende Prophylaxe, 
wenn sich ähnliche Ergebnisse beim 
Menschen bestätigen lassen. fk
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derung schwerer Reaktionen. So erhol-
ten sich die Mäuse bei PAF-Antagonisie-
rung rascher nach der Provokation: 83% 
benötigten für die Normalisierung der 
Körpertemperatur maximal 120 Minu-
ten. Diese Zeitspanne fiel nur bei 43% 
der unbehandelten Mäuse so kurz aus. 
Eine schwere Hypothermie zwei Stun-
den nach der Provokation wiesen etwa 
30% der Kontrolltiere, aber nur 9% der 
mit dem PAF-Antagonisten behandel-
ten Mäuse auf. Ein Fünftel der unbe-
handelten Mäuse starb, aber kein Tier in 
der Gruppe mit PAF-Hemmung. 

Die Behandlung mit kombinierter 
PAF- und Histamin-Antagonisierung 
verhinderte am besten eine schwere 
Anaphylaxie: Hier entwickelte nur eine 
einzige Maus eine schwere systemische 

Eine Erdnussallergie kann zu anaphylaktischen Reak-
tionen führen. Ein doppelter Therapieansatz verspricht 
 zumindest im Tierversuch einen verbesserten Schutz.

Toleranzaufbau bei Erdnussallergie

Insgesamt 39 Kinder im Alter von ein 
bis neun Jahren erhielten eine orale 

Immuntherapie mit Erdnussprotein. Am 
ersten Tag erfolgte stationär, beginnend 
mit 0,1 mg Erdnussprotein, die erste 
Dosissteigerung. Die Dosis wurde alle 30 
Minuten bis maximal 50 mg verdoppelt. 
26% der Kinder erreichten diese Höchst-
dosis, 38% tolerierten 25 mg. 

Die höchste tolerierte Dosis war die 
Startdosis der folgenden Aufbauphase. 
Dabei wurden Dosissteigerungen von 
25 mg alle zwei Wochen bis zu einer Ma-
ximaldosis von 300 mg vorgenommen, 
wobei die Dosiserhöhung  jeweils in der 
Klinik und die weitere Einnahme zu 
Hause stattfand. Die Dosis von 300 mg 
wurde dann weitergegeben. 

Am ersten Tag entwickelten 92% 
der Kinder Reaktionen vor allem im Be-

reich der oberen Atemwege, in der Auf-
bauphase waren es noch 46%. Die Symp-
tome waren schnell rückläufig. Von den 
29 Kindern, die das Protokoll plangemäß 
beendeten, vertrugen 27 bei der Provo-
kationstestung mit stufenweiser Erhö-
hung der Dosis bis zu 3,9 g Erdnussei-
weiß (kumulativ verabreichte Menge), 
zwei beendeten die Testung bei 2,1 g. 

Sechs Monate nach Beginn der Im-
muntherapie hatten die Reaktionen auf 
Erdnuss im titrierten Pricktest ebenso 
wie die Ergebnisse im Basophilenakti-
vierungstest signifikant abgenommen. 
Die Forscher erhöhten nach der Provo-
kationstestung die tägliche Allergendosis 
weiter bis auf maximal 1.800 mg Erd-
nussprotein und untersuchten die Kin-
der weiterhin alle vier Mo-
nate. Nach zwölf bis 18 

Wie wirksam eine orale Immuntherapie bei Kindern mit  
Allergie  gegen Erdnussprotein ist, war die Fragestellung einer  
britisch- amerikanischen Studie.

Monaten hatte sich das spezifische IgE 
verringert, die IgG

4
-Konzentration stieg 

dagegen an. 
Innerhalb von sechs bis zwölf Mo-

naten erhöhte sich die Sekretion von In-
terleukin-(IL)10, IL-5, Interferon-γ und 
Tumornekrosefaktor-α durch periphere 
mononukleäre Zellen. T-Zell-Tests zeig-
ten auch eine Herunterregulation ver-
schiedener Apoptosegene, sodass über 
eine Rolle des programmierten Zelltods 
bei der Umstimmung des Immunsystems 
im Rahmen der oralen Immuntherapie 
spekuliert werden kann.

Fazit: In dieser Studie führte die orale 
Immuntherapie mit Erdnuss pro tein zu 
einer klinisch relevanten Reduktion 
der allergischen Reaktionen. Auch Ver-
änderungen der humoralen und der 
zellulären Immunreaktion ließen sich 
nachweisen. fk
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Erdnüsse – für Allergiekranke  alles 
 andere als Peanuts
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